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Die handelspolitiſchen Abſichten
der Regierung

Die in den letzten Tagen in allen beteiligten Kreiſen
lebhaft erörterte Frage an welchem Termin das Jnkraft
treten neuer Vertragstarife zu erwarten iſt beantwortet der
Ruſſiſch Deutſche Bote das Organ des Deutſch Ruſſiſchen
Vereins in einer anſcheinend auf vorzüglichen Jnforma

tionen beruhenden Abhandlung dahin daß ſich der Waren
austauſch ſpeziell zwiſchen Deutſchland und Rußland min
deſtens noch bis Ende Januar 1905 auf der gegen
wärtigen Grundlage abſpielen wird Wie bekannt
beginnt Deutſchland nachdem die Vorbeſprechung über den
Vertrag mit Rußland ſtattgefunden hat im Oktober in
gleicher Weiſe auch mit der Schweiz zu verhandeln Wie
der Ruſſiſch Deutſche Bote mitteilt ſind auch die Vorberei
tungen der neuen Verträge mit Italien und Belgien bis
in dasſelbe Stadium gediehen m November ſoll die
zweite Beſprechung mit den ruſſiſchen Vertretern ſtattfinden
und wenn ſich die Schweiz Italien und Belgien nicht un
zugänglich zeigen wird auch mit den Vertretern dieſer drei
Staaten noch vor Neujahr eine zweite Leſung veranſtaltet

werden
Nehmen wir an ſagt das Blatt daß ſchon dieſe zweiten

Leſungen zum erwünſchten Ziele führten dann könnten alſo
im Januar die Verträge mit Rußland der Schweiz
Jtalien und Velgien vorläufig unterzeichnet und dem
Reichstag zur verfaſſungsmäßigen Beſchlußfaſſung vor
gelegt werden Dann allerdings wäre der Zeitpunkt
zum Kündigen der alten Verträge gekommen und zwar
iſt die Regierung in dieſem Falle wie wir zu
wiſſen glauben entſchloſſen die ſämtlichen Ver
träge zu kündigen

An dieſen nicht zu fernen Augenblick hat auch der Reichs
kanzler gedacht als er ſich kürzlich in Wien über die
weitere Geſtaltung der handelspolitiſchen Beziehungen zu
OeſterreichUngarn ausließ und darauf hindeutete daß bei
aller Rückſichtnahme auf die ſtaatsrechtlichen Schwierigkeiten
des verbündeten Nachbarreiches doch der Augenblick kommen
kann daß Deutſchland di auch wenn die handels
politiſche Einigung zwiſchen Oeſterreich und Ungarn noch
nicht erfolgt ſein ſollte alſo über einen Vertrag mit Oeſter
reich Ungarn noch gar nicht verhandelt werden könnte

Sobald einmal die neuen Verträge wenigſtens mit Ruß
land Jtalien und der Schweiz vereinbart ſind drängen
naturgemäß die verſchiedenſten Intereſſen darauf hin daß
die neuen Verträge auch ſobald als möglich in Kraft
geſetzt worden da vor allem die Finanzverwaltungen

vie deutſche wie die der Nachbarſtaaten ein leb
haftes Intereſſe daran haben daß die neuen Tarifverträge
baldigſt in Kraft treten Denn auf jeden Fall hoffen ſie
auf höhere Zölle in den neuen Tarifverträgen und zwar
ſolche höheren Zölle daß ſie auch Mehreinnahmen ver
ſprechen Und welcher Fianzminiſter brauchte die Mehr
einnahmen nicht aufs dringendſte Es ſind aber auch
IJntereſſenten landwirtſchaftliche ſowohl wie induſtrielle
die beanſpruchen daß man ſie nicht länger als unbedingt
notwendig auf die neuen Verträge warten läßt da dieſe
neuen Verträge in ihren höheren Zöllen für eine ganze
Maſſe von Erzeugniſſen beſſeren Zollſchutz bedeuten

Man ſcheint damit rechnen zu müſſen daß von Neujahr
ab das Drängen nach dem lockenden Gute der neuen
Verträge ein ſehr ſtarkes werden wird und daß die
Regierung unter dieſem Druck nicht einmal mehr
wartet bis der Reichstag die Verträge ge
nehmigt hat ſondern daß ſie ſchon zur Kündigung
der beſtehenden Verträge aller beſtehenden Verträge
chreitet ſobald mindeſtens zwei oder drei wichtige neue

erträge vereinbart ſind
Als früheſten Zeitpunkt der die Kündigung mit

ſich bringen kann faſſen wir deshalb die dritte oder
vierte Januarwoche ins Auge Noch früher wird die
Kündigung auf keinen Fall ſtattfinden eher ſpäter Und
die alten Verlräge treten dann nach Jahresfriſt außer Kraft
Das will ſagen früheſtens im Januar des übernächſten
Jahres ſagen wir Ende Januar 1905 könnten die
neuen Verträge in Kraft treten ſoweit ſie bis dahin eben
vereinbart und fertiggeſtellt ſind

Früher auf keinen Fall Das genannte Blatt kann wie
es ſchreibt beſtimmt verſichern das auf deutſcher Seite
weder die Abſicht beſteht die Ablaufsfriſt für die alten
Verträge abzukürzen noch die Neigung etwa darauf ab
zielenden Anträgen Dritter zuzuſtimmen Es werde einfach
dabei bewenden daß vom Tage der Kündigung an ge
rechnet die alten Verträge nöch ein Jahr fortbeſtehen
Daran iſt nicht nur das gewerbliche Leben in allen be
teiligten Ländern aufs lebhafteſte intereſſiert ſondern be
ſonders auch das Reich ſelbſt Denn es ſind dann nach
erfolgter allgemeiner Kündigung neue Verträge noch zu
vereinbaren mit Oeſterreich Ungarn Nnmänien und Serbien
Wenn auch dieſe mit Sorgfalt vorbereitet werden und das
Stadium der parlamentariſchen Behandlung durchlaufen
ſollen iſt ein Zeitraum von zwölf Monaten ſogar als knapp
zu erachien

Demnach dürfte ſich ſpeziell das Geſchäft des Warenaus
tauſches zwiſchen Deutſchland und Rußland ſicher noch bis
G Januar 1905 auf den gegenwärtigen Grundlagen ab
pielen

Ueber den Januar 1905 hinaus mit dieſen Grundlagen
weiter zu rechnen und daraufhin Dispoſitionen zu treffen
erſcheint nicht frei von Riſiko Sollte aber an dem Gerücht

von dem ſich die Geſchäftswelt hat beunruhigen laſſen
überhaupt etwas Wahres ſein ſo kann es doch niemals

den der Erörterung geweſen ſein ob für das Jn
krafttreten der neuen Vertragstarife überhaupt ein früherer
Termin zu vereinbaren wäre Es kann ſich dann höchſtens
um Verhandlungen über ein früheres Jnkrafttreten einzelner
Tarifpoſitionen gehandelt haben und zwar nur um die
Poſitionen Getreide und Holz Die Reichsfinanzver
waltung und die Agrarier haben allerdings ein Intereſſe
daran die neuen höheren Ge treidezölle vor der
Ernte des Jahres 1904 in Kraft treten zu ſehen
und Rußland dem ja wohl beim Holzzoll nennenswerte
Zugeſtändniſſe gemacht werden iſt ebenſo intereſſiert ſeine
Hölzer aus dem Forſtbetriebsjahr 190415 nach Deutſchland
verſchleißen zu können ehe die Flüſſe und Kanäle des Lan
des zufrieren Selbſtverſtändlich iſt aber daß darüber der
Oeffentlichkeit volle Klarheit gegeben werden wird ſobald
Vereinbarungen in dieſer Hinſicht getroffen ſein ſollten
Die Aufklärung darüber kommt noch früh genug wenn ſie
im November erfolgt ſobald die zweite Beratung mit den
ruſſiſchen Vertretern ſtattgefunden hat Früher beginnt ſich
nicht einmal die reine Vörſenſpekulgtion der hinter der
Ernte liegenden Getreidetermine zu bemächtigen Jndes
bleibt zunächſt immer noch die Frage ob der Artikel 30
des Handelsvertrags nicht dahin auszulegen iſt daß unter
keinen Umſtänden die Friſt eines Jahres zwiſchen Kün
digung des alten und Jnkrafttreten des neuen Vertrages
abgekürzt werden darf

Doch muß erſt abgewartet werden ob dieſes frühere Jn
kraftſetzen der neuen Getreide und Holzzölle überhaupt
Gegenſtand von Erwägungen zwiſchen Rußland und Deutſch
land geweſen iſt Es dürfte ſich alsdann da der Rauch
ſoeben erſt aufgeſtiegen iſt nicht um Verhandlungen in
Petersburg ſondern um ſolche handeln die mit der jüngſten
Anweſenheit Wittes in Berlin und mit dem Eintritt des
Frhrn v Stengel ins Reichsſchatzamt zeitlich zuſammen
fallen

Deutſch es Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Die Prinzen Auguſt Wilhelm und Oskar von
Preußen die ſich zurzelt bekanntlich in Plön befinden ſollen
am 18 Oktober dem Geburtstage des Kaiſers Friedrich in
Potsdam ein geſegnet werden Jnfolgedeſſen hat ſich der
Oberhoſprediger Dryander nach Plön begeben um die Prinzen
auf die heilige Handlung vorzubereiten

Wie nach der B B verlautet iſt der Kommerzienrat
Leichner zun Geheimen Kommerzienrat ernannt
worden Die Ernennung ſteht natürlich im Zuſammenhange
mit der Enthüllung des Wagner Denkmals

Monnnſen über Deutſchland und England
Ein ſehr gutgemeintes Schreiben das auch ſicher bei der

Gewichtigkeit des Verfaſſers ſeine Wirkung diesſeits und jenſeits
des Kanals nicht verfehlen dürfte hat der greiſe Theodor
Mommſen wie wir ſchon geſtern mitteilten an die engliſche
Zeltſchrift Jndependant Review gerichtet Es ſoll dem durch
den Burenkrieg arg ins Wanken geratenen Einvernehmen
Deutſchlands mit England dienen und hat folgenden Wortlaut

oublions pas ſagte vor Jahren ein franzöſiſcher Staats
mann que la paix serait impossible entre les deux nations i
on les excitait sans cesso une contre autre Er ſprach von

et und England Das Wort paßt heute leider auf
ngland und Deutſchland Wir ſtehen vor einer ernſten

Gefahr wenn es ſo weiter geht mit dem gegenſeitigen Miß
trauen dem Aufbauſchen geringfügiger Meinungsverſchieden

heiten und Kolliſionen zu Staatshändeln den unverantwort
lichen Verhetzungen der engliſchen wie der deutſchen Preſſe

alls es nicht den beſonnenen nnd ernſten Männern beider
dationen gelingt hierin Wandel zu ſchaffen ſo gleiten wir

hinein in einen Krieg zwiſchen denſelben wenn auch
nur in einen derjenigen in denen die Kanonen nicht mit
reden Was iſt der Grund weshalb die notwendige und
heilſame kritiſche Kontrolle in der alle Nationen einander
gegenüberſtehen und auf die nicht zum letzten Teil die heutige
Ziviliſation beruht zum Völkerhaß auszuarten die wohl
Auge Flamme zur verzehrenden Feuersbrunſt zu werden

roht
Auf die Gefahr hin alte im Heilen begriffene Wundeu

wieder aufzureißen ſcheue ich mich nicht es auszuſprechen daß
der nun beendigte Burenkrieg dieſe Wendung herbei
geführt hat Die Aufnahme welcher dieſer Krieg in Wort
und Tat bei der deutſchen Nation gefunden hat galt und gilt
wohl noch bei der großen Maſſe der Engländer als Ausbruch
nnſeres Engländerhaſſes Vielleicht wird jetzt wo das Ge
ſchehene der Geſchichte angehört eine ruhigere Auffaſſung auch
jenſeits des Kanals ſich einſtellen Jeder Akt eines im
Kulturkreis ſtehenden Volkes vom Königsmord an bis herab
z den Miſſetaten der Unteroffiziere und der Poliziſten unter
iegt außer der rechtlichen und politiſchen Kontrolle der eigenen

dem Forum der öffentlichen Meinung der ſämt
lichen ziviliſterten Nationen Daß in dem Buren
krieg das Verdikt dieſes Gerichtshofes die Schuld oder
doch die größere Schuld den Engländernbeimaß werden dieſe ſelbſt nicht leugnen und da der
Krieg gegen unſere Vettern geführt ward ſo fand dieſe
moraliſche Oppoſition ihren ſtärkſten und nachhaltigſten
Ausdruck in olland und Deutſchland Alsdie beiden kleinen r Republiken von dem
britiſchen Empire annektiert werden ſollten und ihre Bürger
dagegen die Waffen führten hatten wir diejenigen Empfin
dungen die jeder Engländer haben würde wenn es dem
Deutſchen Kaiſerreich abait omen belieben ſollte die
l Republiken deutſcher Zunge zum Deutſchen Reich
zu ſchlagen

Der lebhafteſte Ausdruck dieſer Empfindung vielleicht bei
denen am lebhafteſten hervortretend die als alte England
Enthuſiaſten ſich gern an die politiſche Stellung der engliſchen

Regierung und der engliſchen Nation gegenüber Jtalien undGriechenland erinnerten müßte ſelbſwerſtänduſch in England

verletzen aber iſt es zu viel verlangt wenn wir heute fordern
daß man auch dort ſie verſtehe

Es ſoll damit keineswegs behauptet werden daß was in
Deutſchland gegen England getan und geſchrieben würde aus
ſchließlich aus ſolchen Motiven hervorging Wir haben unſere
nationalen Narren bei uns heißen ſie Alldeutſche die
einen eigenen alle Herrlichkeit des Menſchengeiſtes in ſich be
ſchließenden germaniſchen Adam dem allgemeinen ſubſſlituferen
Wir haben neben dem berechtigten Wunſch im Handelsverkehr
in der Meerbeherrſchung in der Beſiedelung der nichteuro
päiſchen Gebiete unſeren Platz an der Sonne einzunehmen und
zu behaupten auch böſen Neid und Haß gegen ältere und glück
lichere Konkurrenten Aber ich weiß daß ich nicht nur für
mich ſondern für die Beſten meines Volkes und für
deſſen große Mehrzahl ſpreche wenn ich ſage daß
wir wohl einen einzelnen Akt der engliſchen Nation ge
mißbilligt haben und mißbilligen werden ihr ſelbſt aber
uns näher verwandt und in jeder Beziehung inniger ver
bunden fühlen als jeder anderen Jſt doch der Kern der
engliſchen Sprache auch heute noch ſächſiſch und iſt Shake
ſpeare wie für England ſo auch für Deutſchland der geiſtige
Befreier geworden und geradezu der Vater unſerer Poeſie

Auch dem neuen engliſchen Jmperialismus ſteht
Deutſchland keineswegs feindlich gegenüber Jm großen und
ganzen iſt jede Steigerung des Gewichts das England in den
Weltverhältniſſen behauptet für Deutſchlands Zukunft ſicher
kein Nachteil Wenn England die inneren Schäden welche
insbeſondere der letzte Krieg aufgedeckt hat auszuheilen ver
mag durch Zuſammenſchluß ſeiner Reichseinhetit
ſo tut das unſeren vitalen Jntereſſen ſo wenig Abbruch wie
den engliſchen die Umwandlung des deutſchen Zollvereins in
den deutſchen Kaiſerſtaat

Man darf wohl an der Hoffnung feſthalten daß in den
ſchweren Kriſen welchen vermutlich unſere Ziviliſation ent
gegengeht England und Deutſchland ebenſo zuſammengehen
werden wie ſie einſtmals bei der ſchönen Vereinigung die
franzöſiſche Uebermacht verbündet in ihre Schranken zurück
gedrängt haben Jch blicke zurück auf ein langes Leben von
dem was ich für meine Nation und über ihre Grenzen hinaus
hoffte hat ſich nur weniges erfüllt Aber die heilige
Allianz der Völker iſt das Ziel meiner Jugend geweſenund iſt noch der Stern des alten Mannes und guch dabei
bleibt es daß den Deutſchen und den Engländern beſtimmt
iſt ihre Wege zu gehen Hand in Hand

heodor Mommſen
Jn der Tat trifft Mommſen mit ſeiner Behauptung den Nagel
auf den Kopf daß ſich der Deutſche von den außerhalb des
Deutſchen Reiches wohnenden Deutſchen ſelbſtverſtändlich ab
geſehen keiner Nation im Grunde verwandter und in jeder
Beziehung inniger verbunden fühlt als der engliſchen und daß
daran auch ein einzelner Akt der Nation wie der Burenkrieg
den wir verurteilen nichts ändern kann Gerade der Verlauf
dieſes Krieges hat auch unter den Deutſchen England und alles
was engliſch iſt mit einer Atmoſphäre von Haß umgeben die
dem Frieden zwiſchen beiden Völkern ſehr gefährlich werden
kann denn Mißverſtändniſſe zwiſchen ganzen Völkern werden
in Zeiten von Konflikten wie ſie das internatlonale Leben täglich
mit ſich bringen kann zu dem Sturm der das Feuer der
Volksleidenſchaften hochlodern läßt Vermiſſen läßt das
Mommfenſche Sendſchreiben daß bei einem diplomatiſchen Zu
ſammengehen mit England in der Geſchichte faſt immer die
andere Nation die Koſten hat bezahlen müſſen Dazu iſt der
engliſche Nationalegoismus zu ſtark ausgeprägt Nicht minder
fordert der Vergleich zum Widerſpruch heraus daß das Ab
ſchließen des großbritanniſchen kolonialen Rieſenreiches durch
Schutzzölle unſerem Handel ebenſowenig ſchaden würde wie
ſeinerzeit der deutſche Zollverein dem engliſchen Handel nicht
geſchadet habe Schon deswegen hinkt dieſer Vergleich be
denklich weil damals von Schutzzöllen in dem Umfang keine
Rede war wie ſie heute die handelspolitiſche Situation be
herrſchen Daß Mommſen bei ſeiner Vorliebe für die Jdeen
der heiligen Allianz der Völker und bei dem Zwecke den er
mit ſeinem Briefe verfolgt auch mit Keulen auf die Alldeutſchen
ſchlägt die nur zu gern das Kind mit dem Bade ausſchütten
iſt wohl zu verſtehen

Politiſches
Aus ſonſt gut unterrichteter Quelle erhalten wir die

überraſchende Mitteilung daß entgegen den Abſichten
der Regierung noch vor ganz kurzer Zeit die Kanal
vorlage ſowohl bei der Eröffnung des Landtags in
der Thronrede Erwähnung finden als dem
Landtag zugleich mit der Vorlage über die
Oderregulierung zugehen wird Wie uns weiter
hin verſichert wird iſt der abermalige Umſchwung in der
Haltung der Regierung auf das perſönliche Eingreifen
des Kaiſers zurückzuführen die Aenderung der Situation
iſt vor fünf oder ſechs Tagen eingetreten

Ueber den Charakter des zu erwartenden Volksſchul
unterhaltungs geſetzes glaubt die Preuß Korreſp
mitteilen zu können er werde derartig ſein daß die Stunde
der Simultanſchule in Preußen bald geſchlagen baben
werde Die Korreſpondenz will ihre Kenntnis der Dinge von
gut unterrichteter Stelle haben und ſagt

Die Konſervativen haben zuletzt durch Herrn v Heydebrand

feierlichſt erklärt einem See nurPylmmen zu wollen wenn es die konfeſſionelle Schule
ringe Der Wabhlaufruf des Zentrums enthält dieſelbe An

ſage Und es geht das Gerücht der Kultusminiſter
werde einem Entwurf der dieſen Wünſchen der Mehr
beitsparteien nicht Rechnung trage keinesfalls
ſein placet geben

Herrn Studt iſt nach ſeiner ganzen bisherigen Tätigkeit dieſe
Abſicht wohl zuzutrauen Einſtweilen aber hoffen wir r
wenn ihm nicht ſchon der Ausfall der Wahlen einen S
durch die Rechnung macht auch diesmal der Volksunwillen ſich
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ſtärker erwelſen wird als der Miniſter ſamt der Landtags
mehrheit

Die Abſage welche die Nationalliberalen auf ihrem
Delegiertentag in Hannover den Konſervativen erteilt
daben liegt der Krenuzztg ſchwer im Magen Sie widmet
den einſtigen Kartellgenoſſen einen zornſchnaubenden Leitartikel
in dem ſie ihnen vorwirſt daß ſie unmittelbar die Sozial
demokratie künſtlich fördern wollen dadurch daß ſie
ſich für die Neueinteilnung der Wablkreiſe für das Abgeordneten
haus erklären welche notwendig die gleiche Maßregel für die
Reichswahlkreiſe herbeiführen müſſe Am Schluſſe des ſcharf
polemiſchen Artikels heißt es der Wahlaufruf der Partei und
die Verhandlungen ihres Vertretertags hätten beſtätigt daß die
Nationalliberalen gemeinſam mit den Freiſinnigen die kon
ſervativen Gruppen ſcharf bekämpfen werden Damit iſt für
den Wahlkampf die erwünſchte Klarheit geſchaffen Die Kon
ſervativen werden den Fehdehandſchuh freudig aufnehmen und
dem friſchen und fröhlichen Kampfe gegen den ge
ſamten Liberalismus zuverſichtlich entgegengehen
Blendende Phraſen wie die welche man in Hannover gehört
habe würden der Partei nicht zu neuem Glanz verhelfen können

Nun ſeitens der Liberalen wird es nicht minder an Friſche
und Fröhlichkeit im Kampfe fehlen Sind doch hohe Güter zu
verteidigen und der Aufgaben die einer liberaleren Geſetzgebung
als es die bisherige geweſen harren ſo viele daß es ſich ſchon
lohnt den Tanz mit den Reaktionären zu wagen Mit dem
Butzemann der künſtlichen Förderung der Sozialdemokratie wird
die Krenzztg alſo ſchwerlich irgend welchen Eindruck machen

Allen ſcharfmacheriſchen Agitationen zum Trotz kommt
gelegentlich auch in konſervativen Kreiſen eine ruhigere be
ſonnenere Auffaſſung der Arbeiterbeweg ung zum
Durchbruch Jn dem Organ des Vereins Deutſcher Studenken
den Akadem Blättern erklärt der Herausgeber auf die
Gefahr hin als Mauſerungspolitiker verſpottet zu werden

Jch meine ſo wenig wie ich werden viele und gerade viele
Glieder des gebildeten Bürgertums nicht um die Tatſache
herumkommen die doch nicht aus der Welt zu ſchaffen
iſt es handelt ſich um Millionen deutſcher Männer die
in der Sozialdemokratie ihre berufene Vertretung ſehen die
kann man doch nicht totſchlagen denen kann man doch
nicht mit Gewalt die Torheit ihres Standpunktes einbläuen
Und es liegt da eine Kluft zwiſchen Gliedern des deutſchen
Volkes die geſchloſſen werden muß ſollen wir einheitlich
in die vielleicht nahen Kämpfe der Zukunft hereingehen
Gewiß kann man durch ſtraffe Ausnahmegeſetzgebung und
polizeiliches Eingreifen vielleicht Hunderttauſende von Wählern
abſplittern der Reſt wird dadurch nur zu Märtyrern ich
meine dafür ſind die Erfahrungen des Sozialiſtengeſetzes aus
reichend genug

Das meinen wir auch

Volkswirtſchaftliches

Die Zahl der Betriebs und Fabrikkranken
kaſſen im Deutſchen Reich beträgt nach den Angaben der Ab
teilung für Arbeiterſtatiſtik im Statiſtiſchen Amt im ganzen 2166
und die Zahl der Hilfskaſſen 1064 Die Zahl der Mit
glieder betrug am 1 Auguſt d J insgeſamt 1,180,519 wovon
942,077 748,086 männliche und 193,991 weibliche auf die
Krankenkaſſen und 238,442 217,352 m und 21,090 auf die
Hilſskaſſen entfielen Am 1 September war die Mitgliederzahl
der Krankenkaſſen um 910 628 m und 282 und die Hilfs
kaſſen um 1256 1216 m und 40 gewachſen Von den
einzelnen Gewerbegruppen zeichnet ſich die Eiſen und
Maſchineninduſtrie durch eine beſonders hohe Zahl von
Betriebskaſſen aus die Statiſtik verzeichnet deren im Reich 516
dann folgt die Textilinduſtrie mit 479 Kaſſen Jm König
reich Prenßen beträgt die Zahl der Betriebskrankenkaſſen 1348
die der Hilfskaffen 519 Nächſt Preußen hat das Königreich
Sachſen die größte Zahl derartiger Kaſſen nämlich 204 der erſt
genannten Art und 260 Hilfskaſſen während in Vayern nur
172 und 60 ſolcher Kaſſen vorhanden ſind

Jm dritten Vierteljahresheft 1903 zur Statiſtik des
Deutſchen RNeichs wird eine Statiſtik über Schaumwein
Erzeungung und Beſteuernung im deutſchen Zollgebiet
gemäß den Beſtimmungen des Bundesratsbeſchluſſes vom
5 Februar 1903 veröffentlicht und zwar erſtmalig für die Zeit
vom 1 Juli 1902 bis 31 März 1903 Jnsgeſamt haben 103
Fabriken Schaumwein aus Fruchtwein ohne Zuſatz von Trauben
wein 203 Fabriken dagegen anderen Schaumwein 2b des
Geſetzes hergeſtellt Die Geſamterzeugung an fertiggeſtelltem
Schaumwein in der Zeit vom 1 Juli 1902 bis 31 März 1903
betrug 7,680,023 ganze Flaſchen wovon nur 151,378 2 v auf
den Schaumwein aus Fruchtwein ohne Zuſatz von Tranbenwein
kommen Außer den nachverſteuerten Mengen wurden verſtenert
von dem Schaumwein aus Fruchtwein uſw 129,909 von anderem
Schaumwein 5,949,275 ganze Flaſchen auszeſührt unter Steuer
konkrolle wurden von der erſteren Sorle nur 3023 von der
anderen 795,509 ganze Flaſchen während die Geſamteinfuhr vom
Auslande 798,474 Flaſchen betrug Die Anfangsbeſtände 1 Juli
1902 und die Endbeſtände 31 März 1803 an fertiggeſtelltem
Schaumwein in den Fabriken beliefen ſich auf 37,295 bezw
52,133 Flaſchen Fruchtſchaumwein und 1,151,302 bezw 1,875,563

laſchen anderen Schaumwein Als Reinertrag der
chaumweinſteuer wurden in der Zeit vom 1 Juli 1902

bis 31 März 1903 vereinnahmt 5,186,860 Mark wovon
2,260,942 M auf die Nachſteuer entfallen

Jm zweiten Vierteljahr 1903 gelangten im Deutſchen Reich
2332 neue Konkurſe zur Zählung gegen 2478 im zweiten
Vierteljahr 1902 Es wurden 331 Anträge auf Konkurseröffnung
wegen Mangels eines auch nur die Koſten des Verfahrens
deckenden Maſſebetrages abgewieſen und 2001 Konkursverfahren
eröffnet von letzteren hatte der Gemeinſchuldner in 1237 Fällen
ausſchließlich die Konkurseröffnung beantragt

Heer und Flotte
Die Ntl Korreſp ſchreibt
Der Reichstag machte ſ Z bei der Forderung von Aus

landskreuzern Abſtriche mit jedem Jahre hat ſich mehr
ezeigt wie notwendig die weitere Bewilligung von ſolchen
ahrzeugen iſt namentlich im Jntereſſe des Schutzes unſeres

auswärtigen Handels Dies wird in der nächſten Reichs
tagsſeſſion mit Entſchiedenheit zur Anerkennung gebracht
werden müſſen Eine andere Frage iſt ob in bezug auf den
Bau von Schlachtſchiffen der Floktenplan völlig innezuhalten
iſt oder ob es nicht rätlicher erſcheinen muß mit Rückſicht
darauf daß der rung unſerer größten Schlachtſchiffe durch
Leiſtungen anderer Nationen überholt wird einſtweilen ſtatt
dem Bau von Schlochiſchiffen mehr dem von Panzer
kreuzern beſondere Aufmerkſamkeit zuzuwenden

Das klingt faſt ſo wie eine offiziöſe Jnſpiration Sollte in der
kommenden ReichstagsSeſſion doch außer der Militärvorlage
auch eine kleine Flottenvorlage zu erwarten ſein

Wegen Majeſtätsbeleidigung iſt in Danzig einuſar Köoks vom I Sachuieren Rennen zu erneut Jahr
efängnis verurteilt worden Kooks hatte gelegentlich

eines Wirtshausſtreits den Säbel gezogen als ein in Zivil an
weſender Vizefeldwebel dazwiſchentraf Kooks ſchlug auf den
Feldwebel ein wobei er als dieſer ſich als Vorgeſehler legiti
mierte eine ſchwere Majeſtätsbeleidigung ausſtieß

S M S Seeadler iſt am 20 September in Tſingtau V
eingetroffen Jltis iſt am 30 September in Futfchau eingetroffen und geht am 6 Oklober von dort nach Amoh in See

Luchs iſt am 1 Oktober von hanebe nach Hankaun in
ee gegangen Tiger iſt am 1 Oktober von Hongkong nach

Futſchau in See gegangen

Parlamentariſches

Die Dörſennovelle harrt noch immer im Bundes
rat ihrer Erledigung Eine Erörterung und Entſcheidung dar
über ob ſie in nächſter Zeit noch vor den Handelsverträgen
den Reichstag beſchäftigen wird hat im Gegenſatz zu an
deren Meldungen bisher nicht ſtattfinden können weil die maß
gebenden Mitglieder des Bundesrats zurzeit gar nicht in Berlin
anweſend ſind

Landtagswahlbewegnng
Das Organ des Bundes der Landwirte wird nicht müde

darauf hinzuweiſen daß Landrats Kandidaturen für
das Abgeordnetenhaus bezw für den Reichskag zwar grund
ſätzlich zu verwerfen ſind daß es aber auch Ausnahmefälle
geben könne wo die Perſon des in Frage kommenden Kandi
daten eine Gewähr daſür biete daß er eine genügende Unab
hängigkeit beſitzt Hinter den Conuliſſen ſpielt ſich allem Anſchein
nach in einer nicht geringen Anzahl von Wahlkreiſen ein er
bitterter Kleinkrieg zwiſchen den Konſervativen und
Bündlern gerade wegen dieſer Frage ab Jn Bitterfeld
Delitzſch iſt es dem Bunde bekanntlich gelungen die von den
Konſervativen in Ausſicht genommene Kandidatur des Land
rats v Buſſe zu Falle zu bringen und eine ſtramm agrariſche
Kandidatur durchzudrücken im Wahlkreiſe Elbing Marien
burg aber wollen die Konſervativen des Marienburger Kreiſes
von einer zweiten bündleriſchen Kandidatur neben Herrn von
Oldenburg Januſchau nichts wiſſen und den Marienburger
Landrat als Kandidat nominieren Die Elbinger Konſervativen
wiederum halten an der Kandidatur des Prof Heidenheim des
konſervativen Gegenkandidaten des Herrn v Oldenburg bei der
Reichslagswahl feſt Nun ſoll eine Einigungs Kommiſſion in
Elbing zuſammentreten Bei dieſer Sachlage wäre es doch
wohl angezeigt wenn auch die Liberalen ſich etwas rühriger als
bisher an der Landtagswahl beteiligten

Jn Kiel wo bekanntlich Dr Barth es abgelehnt hat
erneut zu kandidieren haben die Freiſinnigen den Lehrer
Wol gaſt als Kandidaten aufgeſtellt

Auskand
Der Zar in Stei ermark

Wie aus Mürzſteg gemeldet wird jagten Kaiſer Franz Joſef
und der Zar geſiern im Burggraben Zirka 300 Treiber waren
aufgeboten Die Treiber waren ſchon ſeit zwei Tagen im Revier
verteilt um den rieſigen Kreis zu ſchließen Die Jagd dauerte
bis 1 Uhr dann wurde ſie abgebrochen Die Sicherheitsvor
kehrungen waren ganz außerordentlich Gendarmen hielten die
ganze Nacht Streifungen ab Auf der Straße und auch im
Veitſchrevier ſind alle Uebergänge von Gendarmierie geſperrt

Streiftumnlte in Budapeſt
Der Budapeſter Kutſcherſtreik iſt am Mittwoch abend

ſoweit die Laſtfuhrwerkskutſcher in Betracht kommen durch
Einigung mit den Arbeitgebern beendet worden

Eine deutſche Wohnnungs kommiſſion
in Loitdon

Jn der engliſchen Haupiſtadt weilt gegenwärtig wie man uns
von dort ſchreibt eine 37 Perſonen ſtarke deutſche Kom
miſſion zum Zwecke des Studinms engliſcher Wohnungs
verhältniſſe Unter den deutſchen Gäſten in London befinden
ich die Vertreter von Vereinigungen zum Wohle der arbeitenden
Klaſſen aus den Städten Berlin Dresden Frankfurt Hannvover
Bremen Düſſeldorf Eſſen u a m Der Aufenthalt in England
iſt im ganzen auf zwölf Tage bemeſſen und infolge der kurzen
Zeit iſt natürlich das Programm für jeden einzelnen Tag
gedrängt voll Die Arbeiten wurden mit einem Beſuche der
übelbeleumundeten übervölkerten Diſtrikte im Oſtende von
London begonnen dem ein Beſuch der ſogenannten Muſter
wohnungen in Stepncy des deutſchen Seemannsheims in Mile
and Road ſowie verſchiedener in London wohlbekannter deutſcher
Logierhäuſer folgte Auch engliſche Einrichtungen zum Wohle
der arbeitenden Klaſſen haben die Beſucher bereits beſichtigt
was ja der Hauptzweck ihres Kommens iſt Ueber den erſten
Eindruck den das hier Geſehene auf ſie gemacht hat äußerte ſich
Dr v Erdberg eines der führenden Mitglieder der Kom
miſſion einem Vertreter des Mancheſter Guardian gegenüber
ſehr lobend Den großartigſten Eindruck hat das Rowton
Honſe in Whitechapel auf uns gemacht Wir haben nichts
Aehnliches in Deutſchland und werden verſuchen es nach unſerer
Rückkehr nachzuahmen Es hat uns außerordentlich gefreut
zu bören daß dieſe ſchönen Häuſer ſo wundervoll gebaut ſo
verſchwenderiſch in räumlicher und anderer Beziehung auf
einer kommerziellen Baſis zu ſtehen vermögen und
4/2 Proz Zinſen tragen Bei uns iſt der Grund und Voden
billiger und wir erwarten keine Schwierigkeiten bei der Nach
ahmung des von Lord Rowton gegebenen guten Beiſpiels
Wir haben nichts geſehen das geeigneter wäre das Volk vor
dem Sinken in die tieferen Stadien der Armut zu bewahren z
Aber auch die dunklen Seiten der Londoner Wohnungsverhält
niſſe ſind den Beſuchern nicht verborgen geblieben So ſagte
Dr v Erdberg er ſei erſtaunt geweſen über die große Zahl der
ſogenannten einräumigen Wohnungen die in Deutſchland
ſehr ſelten ſeien wo jede Familie zum mindeſten zwei
Zimmer und Küche hätte die in den meiſten Fällen auch größer
ſeien als hier in England Auch hielt er die Mieten für ſehr
teuer nicht nur an und für ſich ſondern auch im Verhältnis zu
den Einnahmen der Arbeiter

OeſterreichUngarn
Jn Jnnsbruck kam zwiſchen den Deutſchen und den

Jtalienern eine Vereinbarung zuſtande Somit iſt die
fgmoigkelt des Landtages für die laufende Tagung ſicher

eſtellt

Der kroatiſche Landtagsabgeordnete v Brescyenszly be
ſprach in einer Volksverſammlung die politiſche Situation der
Monarchie und berührte insbeſondere die Frage der Kom
mandoſprache der gemeinſamen Armee Er ſagte Die
Kroaten wollen den Beſtrebungen der Magyarxen keine Hinder
niſſe in den Weg legen Jm Gegenteil Redner gratuliere den
Magyaren im vorhinein zu allen ihren eventuellen Erfolgen
inſofern ſie nicht zum Nachteil der übrigen Nationalitäten ſeien
Erhalten aber die Magyaren das ungariſche Kommando dann
werden wir für die gemeinſamen Truppen in Kroatien das
kroatiſche Kommando fordern

Türkei
Ein Jrade des Sultans beſtimmt daß der Vorſchuß auf

die neue Anleihe der ſich auf eine Million Pfund be
läuft ausſchließlich für Kriegsanſchaffungen Ver
wendung finden dürfe

Provinzialnachrichten
Naunmburg 1 Okt Zur Erleichterung der

erkehrsverbindung mit dem jenſeitigen Saalufer hat
die Stadt Naumburg bekanntlich in den Jahren 1864 66 bei
Roßbach unter Ablöſung der dortigen Fährgerechtigkeit

eine Brücke erbaut und es war ihr zur Deckung der daburck
entſtandenen Koſten und u Anſammlung eines Reſerveſonds
von der Regierung das Recht zur Erhebung von Brückengeld
verllehen worden Dieſe Zollpflicht iſt indeſſen ſoweit ſie
Perſonen betraf ſchon im Jahre 1888 aufgehoben worden mit
heute iſt nun auch der Zoll für Wagen e weggefallen und
damit der Verkehr völlig frei geworden Ein lange gehegter
Wunſch der jenſeitigen Ortſchaften iſt dadurch in Erſüllung
gegangen

Schkölen 30 Sept Das benachbarte Mertendorf
iſt innerhalb acht Tagen von einem fürchterlichen Unglück be
troffen worden Erſt am vergangenen Donnerstag brannken
bei zwei Beſitzern gefüllte Scheunen und Ställe mit allen Vor
räten ab Geſtern entſtand wieder auf noch unerklärliche Weiſe
Feuer und zwar wurden diesmal vier Beſitzer betroffen bei
zweien äſcherte das verheerende Element Ställe und Scheunen
und bei den anderen beiden das ganze Beſitzium ein Die
Löſcharbeit wurde bedeutend durch den Waſſermangel der in
dieſem Dorfe ſchon ſeit längerer Zeit ganz empfindlich herrſchte
erſchwert Groß iſt die Not zwei Familien ſind obdachlos Die
wenigen Habſeligkeiten die gerettet wurden liegen anf der Straße
z befindet ſich alles Vieh im Freien Man vermutet Vrand
ſtiftung

Torgan 1 Okt Ein myſteriöſer Fall beſchäftigt
gegenwärtig das Gericht Der ledige Schiffer Eduard Baumann
den wir jüngſt als tödtlich verunglückt meldeten war von
Wittenberg zum Beſuch ſeiner ſchwererkrankten Mutter nach
Belgern gekommen Den Sonnabend abend verbrachte er eine
Zeitlang in der Wohnung eines ihm bekannten Mädchens Es
iſt nun ermittelt daß am Fenſterladen daſelbſt zwei Männer
pochten und hierauf Baumann durch das Hinterhaus entfloh
Man fand ihn ſpäter wie berichtet an der Gartenmauer ſterbend
liegen jedoch ohne weitere Verletzungen als einen blauen Fleck
am Oberſchenkel Die Angehörigen des der alsbald verſchied
behanpten nun daß er höchſt wahrſcheinlich von den beiden
Männern angetroffen und geſchlagen worden ſei Das Mädchen
will draußen Hilferufe gehört aber ſich weiter nicht um
ihren Beſucher gekümmert haben Die Angelegenheit ſt der
Staatsanwaltſchaft zur weiteren Veranlaffung übergeben
worden Wahrſcheinlich liegt ein verbrecheriſcher Akt der Eifer
ſucht vor

Eisleben 30 Sept Mansfelder Peſtalozziverein
Heute nachmittag tagte im Mansfelder Hofe der Mansfelder
Peſtalozziverein Die Zahl der Mitglieder iſt auf 77 geſtiegen
Die Jahreseinnahme betrug 5778,17 die Ausgabe 4631,13
es verblieb ein Beſtand von 1147,04 M Das Vereinsvermögen
iſt auf 30,697,04 M angewachſen Unterſtützt wurden 11 Witwen
à 75 M pro Jahr und 2 Waiſen ä 32,50 gleich 890 MWilwen und PVaiſeunnterſihung Die ausſcheidenden Vor
ſtandsmitglieder Lehrer Ziegenbein Hadrian und Bauer aus
Volkſtedt wurden wiedergewählt Die vom Verein heraus
gegebene Fibel ſoll eine neue Auflage erhalten

Aſchersleben 1 Okt Erdrückt Auf Schacht III bei
Weſteregeln kam geſtern der Schachtzimmerling Guſtav Rummler
aus Weſteregeln dadurch zu Tode daß er beim Verlängern des

in der Grube von niederbrechendem Salz er
drückt wurde

Perſonal Nachrichten Dem Eiſenbahnſeketär Belrie skont rollen
Schenk auch Schencd in Magdeburg iſt bei ſeinem Uebertritt in den Ruhe
ſtand der Charakter als Rechnungsrat dem Eiſenbahnſekretär Franz in Pagde
burg ans dem gleichen Anlaß der Charakter als Kanzleirat verliehen worden
Der Wahl des Realſchuldireklkors Dr Hermann Halfmann in Eisleben zum
Direktor der ſtädtiſchen Realſchule zu Jhzehoe iſt die Allerhöchſte Beſtät gung
erteilt worden

ſErledigte Stellen für Militäranwärter im Bezirkdes IV Armee Korps Sofort Magdeburg Königl Ober
präſidium Haus diener Bewerber muß geſund ſein und ſich im Beſitze des
Zivüverſorgungsſcheins beſinden auf dreimongtige Kündigung zunächſt 1000 M
jährliche Remnneration und Dienſtwehnnug die Renmneration ſtegt bis zum
Höchſtbelrage von 1500 M jährlich dem Bewerbunzsgeſuche ſind beizufügen
Zivilverforgungsſchein ſelbſtgeſchriebener Lebenslanf Militärraß Führungsatteſt
und amtesärztliches Atteſt über den Geſundheitszuſtand

Erledigie Stellen für Militäranwärter im Bezirke
des XI Armee Korps Sofort Kaſſel Königl Eiſenbahn Direttion
der Dienſtort wird bei der Einberufung beſtimmt Werkſtättenportier
Bewerber dürfen das vierzigſte Lebensjahr nicht überſchrilten haben nach be
ſtandener Prüfung auf einmonatige Kündigung zunächſt 900 M diätariſche
Jabhresbeſeldung bei der Auſtellung als etaismäßiger Portier 900 M Jahres
gehalt und der tarifmäßige Wohnnungsgeldzuſchuß jährlich 72 bis 240 oder
Dienſtwohnung das Jahresgehalt der etatemäßigen Portiers ſteht von 900
bis 1200 M der Bewerbung ſind beizufügen ein beantwoerkteter Fragebogen
ein von einem Vahnarzt der Staatseiſenbahn Verwaltung oder von einem

taals Medizinalbeamten ansgeſtelltes Zeugnis und die im Fragebogen be
zeichneten Ausweiſe Vordrucke zum Fragebo en und zum ärztlichen Zeugnis
ſind vom Centralburean der Königlichen Eiſenbahn Direktion in Kaſſel zu er
bitten 1 Dezember 1903 Hersfeld Magziſtrat Poli zeiſergeant
Fähigkrit im Zeſen und Schreiben und Fähigkeit polizeiliche Meldungen ſelbſt
ſtändig und ordnnngsmäßig anfzuſtellen tadelloſe Geſundheit die durch ein
ärzkliches Zeugnis zu belegen iſt ſowie gute Führnng 1100 M Gehalt und
52 M Kleidergeld jährlich das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je 89 M
bis zum Höchubetroge von 1500 M jährlich die Stelle iſt penſionsberechtigt
Sofort Marburg Univerſität Diener beim Pathologiſch Angatomiſchen
Jnſtitut Bewerber muß völlige Geſundheit und körperliche Rüſtigkeit beſitzen
und als Anatomiewärter gründlich ausgebildet ſein er darf vor keiner un
angenehmen Arbeit an Leichen oder mit Leichenteilen zuriickſchrecken anf Kün
digung 1000 M Gehalt jährlich und Dienſtwohnnng der Gehalt ſteigt nach
Dienſtaltersſufen bis 1500 M jährlich Meldungen ſind an den Knrator der
Univerſität v arburg zu richten ob die Stelle penſionsberechtigt iſt wird noch
feſtgeſtellt werden 11 Oktober 1903 Nenkirchen Amtgszericht Kan z lei
gehilfe gute Handſchrift Rechtſchreibung in der Regel auf einmongarize
Kündigung 5 bis 10 Pf Schreiblohn ſür die Seite Schreibwerk Meldungen
ſind zu richten an das Königl Amtsgericht in Nenkirchen

Deſſan 1 Okt Das Klughardtdenkmal auf dem
Friedbof III iſt nun vollendet und ſoll am Sonntag mittags
12 Uhr enthüllt werden

Weimar 1 Okt Hockergrab Eine intereſſante Enk
deckung wurde in Oberweimar gemacht Beim Umlegen eines
Gartens am Hornweg ſtieß man beim Umgraben auf Steine
auf Menſchenknochen Generaloberarzt Dr Schwabe ließ ein
wohlerhaltenes Hockergrab Anſcheinend ſind die
Ueberreſte von einem 14jährigen Mädchen Es fehlte jede Bei
z die nur den Männern mitgegeben wurde Das Geſicht
ſt nach Oſten gekehrt und der Körper in gekrümmter Stellung
auf der rechten Seite liegend Wohlerhallen iſt der Knochenbau
und die Steinummauerung Am Unterkiefer zeigen ſich alle
Zähne von ſchöner weißer Farbe Nach Anſicht des General
oberarztes Dr Schwabe iſt das Grab über 2000 Jahre alt und
ſtammt von einem Volke das vor den Germanen dieſe Gegend
bewohnt hat Jm Naturwiſſenſchaftlichen Muſenm iſt ſchon ein
Hockergrab zu ſehen

Gotba 1 Okt Trauriges Los Ein Packer der
bereits ein Auge eingebüßt hat und ein Glasauge trägt wurde
von einem abſpringenden Nagel an dem geſunden Auge ſo vex
letzt daß auch dieſes Ange für verloren gilt

4 Eiſenach 1 Okt lDoppelteBürgermeiſterwahlBetriebs Eröffnung Ueber unſerer Gemeindeverwaltung
ſchwebt ein Unſtern Die Erkrankung des zweiten
Bürgermeiſters Herrn Böttcher von dem man glaubte
daß er ſich wegen Ueberarbeitung eine Nervenüberreizung zu
gezogen habe hat ſich als unheilbar herausgeſtellt Der Palient
weilt noch in der Binswangerſchen Klinik in Jena Unter dieſen
Umſtänden dürfte die Penſionierung desſelben nur noch eine
rege der Zeit ſein und unſere Stadtgemeinde wird bald vor
ie Tatſache geſtellt ſein einen neuen zweiten Bürgermeiſter

wählen zu müſſen Wie wir hören dürfte auch die Entſcheidungin der Angelegenheit des zur Die
Bürgermeiſters Dr v Fewſon in Kürze fallen Es iſt daber
faſt zweifellos daß beide Gemeindevorſtandsämter faſt zu gleicher

eit mit neuen Männern beſetzt werden müſſen Von der in
au jbegriffenen Bahnlinie Gerſtungen Hünfeld iſt

heute perten die 2,9 km lange Teilſtrecke Gerſtungen Beita
lür den Verkehr eröffnet worden Die BeilgetWerra offizie

ispoſition geſtellten erſten

m
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as Pößnecker Tageblatt Kenntnis
Der Geiſtli

arochie e

redigt für ihn zu übernehmen

as ſei denn doch eine etwas teuere Predigt Man bat
den Lehrer des Hauptortes doch eine Predigt zur Kirchweih hab
vorzuleſen und dieſer ſagte unentgeltlich zu Deshalb
konnte man dem dienſtwilligen Herrn Geiſtlichen auch mitteilen
daß für eine Kirmespredigt geſorgt ſei und er ſich nicht zu be
mühen brauche Der Mann war darüber etwas verwundert
als aber der Ortspfarrer aus ſeinem Urlaub zurückkehrte klärte
es ſich bald auf daß man Talar und Taler verwechſelt habe

O Keburg 1 Okt Den kmal Der Verband der keramiſchen
Gewerke in Deutſchland ließ heute ſeinem am 7 März 1901 ver
ſtorbenen früheren langjährigen Geſchäſtsführer Profeſſor
Alexander Schmidt auf dem hieſigen Friedhofe ein wertvolles
Grabdenkmal feierlich enthüllen und durch den Chefredakteur der
a riern Sprechſaal Richard Müller in den Schutz der

amilie geben Das Denkmal beſteht aus einer 8 Meter hohen
Granitſänle mit dem Bronzebildnis des Verſtorbenen

w Plaucn 1 Okt Großfeuer Jn der vergangenen
Nacht ſind in Falkenſtein wo bereits am Montag 11 Gebäude
eingeäſchert wurden weitere 5 Häuſer niedergebrannt

Plauen 1 Okt Selbſtmord Der Jnhaber des
Herren GarderobeGeſchäftes H Schoſſel in Plauen i V jagte
ſich am Mittwoch früh im Beiſein ſeines jüngſten Kindes
m r FwWlalkauimer eine Kugel in den Kopf Schoſſel war
ofort tot

mm n

Vermiſchtes
Neue Tumulte haben ſich wie wir aus einer Notitz des Vor

wärts erſehen geſtern abend anläßlich des Ausſtandes der
Omnibuskutſcher in Berlin ereignet Jn ſpäter Abend
ſtunde ſo berichtet das Blatt hatte auf dem Nettelbeckplatz dem
Halteplatz zweier Omnibuslinien eine Menſchenanſammlung ſtatt
gefunden Eine Anzahl von jüngeren Leuten pfiff und johlte bei
Ankunft und Abfahrt der Omnibuüſſe und bald erſchien nach den
uns zugegangenen Mittellungen ein größeres Aufgebot
von Schutzleuten zu Fuß und zu Pferde Man meldet
uns daß die Polizei rückſichtslos in die Menſchenmaſſe mit
blankgezogenem Säbel geſchlagen babe und ver
ſchiedene an den Vorgängen gänzlich unbeteiligte Perſonen mehr
oder minder ſchwere Verletzungen davongetragen haben

Opfer des Berliner Straßeuverkehrs Die Zahl der im Monat
September im Straßenverkehr Berlins ſchwer verunglückten
Perſonen hat ſich gegen den Vormonat wieder erheblich ver
mehrt und zwar von 55 auf 62 Die Zahl der tödlich Ver
letzten iſt von 9 auf 15 geſtiegen Die weitaus größte Zahl

2,00 pro Pfund

Sparmarke von 10 bei

Min vorm in Berka
uljugend ſang das Lied

Tuſch und Herr
der er der

Schienennetz Ausdruck
erzogspaar ſchloß Der

Mit dem nächſten
trückfahrenden Zuge begaben

erſiungen wo am Bahnhof ein

Von einem köſtlichen Miß
d
che

der Ort als Filiale gehört war in Urlaub
hatte er aber den Nachbarkollegen gebeten die

Dieſer war ſelbſt
Kollegen gern zu Gefallen und ſchrieb

dem Kirchweihtag an den Schullheißen des Feſtortes
e Predigt gern übernommen habe man möge nur den

Etwas verblüfft teilte
der Ortsgewaltige den befreundelen Nachbarn die Sache mit daß
der Herr Pfarrer zwar die Kirchweihpredigt halten wolle aber
Loge habe den Taler gleich mit in die Kirche zu bringen

Am Sonnabend den 3 und Sonntag den
gebrt Kaffee eine 1ttelgrosse und bei 1 Pfund Kaffee in den Preislagen von Mk 1,00 1,20 1,40 1,60 1,80 und

J W a S e eernee Se eornee S e ar J Seenene e See hz ai e 38 d S J de S

von Unfällen wurde durch Laſtſuhrwerke verur
de erurſacht namlch zzaagen 10 tödlich verlſefen Jm Straßendahnverlehr ver

r en der Morgenpoſt uſolae 15 Perſonen auf der
g dtbahn durch Geſchäftsſudörwerte und Fahrräder kamen 8

un zu Schaden die Mehrzahl der im Straßenbahn
e aregrunglückten Perſonen iſt beim Auf und Abſpringen
e chaden gekommen Von den Verungiſickten waren 39

nner von den 8 den Tod fanden 12 Frauen von denen
eine ſtarb und 11 Kinder von denen 6 ihr Leben einbüßten

Eine altmärkiſche Bauernhochzeit großen StilsS and amt Montag in Brewitz ſtalt Frieda Wilke dit Tochter
einer Pauernwitwe machte Hochzeit mit dem Landwirt
Bexthold Wernece in Ewersdorf Die Braut holte den
Zräutigam ab wobei man einen ſtalllichen Zug Vorreiter

an der Zahl darunter ſechs Muſiker zählte Ueber
0 Pe rſo nen waren zu der Hochzeit geladen und erſchienen

Bei der kirchlichen Trauung wurde die Kirchenmuſik von einer
ſtarken Kapelle ansgeführt die auch ſpäter die Tafelmnſik ſtellte
und alsdann in den dazu beſonders errichteten Zelten zum Tanz

Die Feſtlichkeiten dauerten volle vier Tage Jn demaufſptielte

Dorfe waren Ehrenpforten errichtet und der Feſiplatz nebſt den
aren Dekoralionen ausBaulichkeiten waren auch ſonſt mit koſtb

geſtattet Der Glanz dieſer Hochzeit ſoll den ſonſt ſchon bei
ſolchen Gelegenheiten aufgewendeten Luxus noch weit übertroffen
aben
Von einem bedauerlichen Unglücksfall wurde eine hoch

Familie in Hameln betroffen Die einzige Tochter des Amts
gerichtsrates Plasl hatte am Miitwoch Abend vor dem
Schlafengehen ſich in das Badezimmer der Wohnung begeben
um ein Bad zu nehmen Geſtern morgen fand man das junge
Mädchen entſeelt im Badezimmer vor Zweiſellos wird
Leuchtgasvergiftung die Todesurſache ſein Der Umſtand daß
die unglückliche junge Dame das Vad bereits verlaſſen hatte
läßt den Schluß zu daß ſie bei dem Verſuche ſich zu retten
zuſammengebrochen iſt

Ein ſchauerlicher Fnud wurde vor einigen Tagen bei Tilſit
gemacht An einer Gerichtsverhandlung die im Scmmer vorigen
Jahres dort ſtattfand war auch der Schneidermeiſter Kubat aus
Meiſchlanken beteiligt Nach dem Termin war er ſpurlos ver
ſchwunden und auch alle nach ihm angeſtellten Ermiltlungen
waren vergeblich Vor kurzem fand nach der Tilſ Allg Ztg
nun ein Junge beim Pilzeleſen Kleidungsſtücke und Knochen vor
Das hiervon bengchrichtigte Ermittlungsgericht begab ſich an
Ort und Stelle und ſtellte hierbei an den Kleidungsſtücken und
Stiefeln feſt daß dieſes Ueberreſte von der Vekleidung des ver
ſchwundenen Kubat waren Ein Riemen der noch am Baume
hing ließ darauf ſchließen daß der Tod des K durch Erhängen
erfolgt iſt Offenbar hat Raubzeug ſpäter die Leiche bis auf
die Knochenreſte aufgefreſſen

Am lebendigen Leibe verfanlt Ein düſteres Kulturbild ent
rollte eine Verhandlung die vor dem Landgericht Bamberg
ſtattfand Jm vergangenen Sommer ſtarb im Armenhauſe des
oberfränkiſchen Dorfes Teuſchnitz die 73 jährige Gemeinde
Arme Marg Fleiſchmann Bei der Leichenſchan wurde die
Leiche in einem entſetzlichen Zuſtande vorgefunden Das Bett
war durch Kot und Urin in einen Miſthaufen verwandelt an
dem Körper hatten ſich durch Aufliegen und Verwahrloſung
viele brandige Wunden gebildet in denen es von Maden
wimmelte der Kopf war von Ungeziefer bedeckt Die Pflege
der alten Frau lag den Nachtwächters Eheleuten Förtſch ob Die
Ehefrau Förtſch war die leibliche Tochter der Fleiſchmann Sie
hatten ſich nicht im geringſten um die Erkrankte gekümmert
keinen Arzt herbeigezogen und die Gaben die ihnen von wohl
tätigen Leuten für die Kranke übergeben wurden für ſich verx
wendet Deshalb wurden ſie wegen fahrläſſiger Tötung in
Anklagezuſtand verſetzt Vor Gericht wurde konſtatiert daß ſich
der Ehemann Förtſch wiederholt in roher Weiſe geäußert hatte

Die Alte iſt nicht mehr wert als daß ſie die Würmer freſſen

geachtete

geſprochen oa fur ben Bc hiolegerjohn
zur Verpflegung der Schwiegermutter beſtehe dagegen wurde die

der von ſeiner Luftfahrt aus England zurück iſt

telne geſehliche Phicht

Frau lediglich wegen Vernachläſſigung zu 14 Tagen Gefängnis
verurteilt

Hungers geſtorben ſind in London zwei Deutſche Der
eine namens Franz Tiefenbrecher hatte in Jndlien ein
Vermögen erworben und wieder verloren und lebte nun in
Arteſian Rogd kümmerlich von 5 Schilling die ihm eine alte
Dame allwöchentlich ſchickte Er hatte reiche Verwandte in
Hamburg verſchmähte es aber ſich an dieſe um Hilfe zu wenden
Als der 60jährige Mann kürzlich mit der Miete für ſeine Dach
kammer drei Wochen im Rückſtande blieb wurde er exmittiert
und von der Polizei ins Arbeitshans verwieſen wo der Arzt
eine lebensgeſährliche Entkräftung konſtatierte binnen 24 Stunden
war Tiefenbrecher tot Der andere Ungläckliche ein Schneider
namens Alexander Schwarz war vor zwei Jahren 23 Jahre
alt nach London gekommen und wurde hier wie der Vor
ſitzende der Leichenſchaukommiſſion bemerkte ein Opfer der
kontinentalen Jlluſion daß der Broterwerb in London leichter
ſei als jenſeils des Kanals Jn beiden Fällen iſt amtlich
Hungertod feſtgeſtellt worden

Jm Luftballon über den Kanal Der Graf Henry b g Vanln
erſtattet jetzt

ausführlichen Bericht über die Fahrt die er mit dem Haupt
mann Voyer und dem Graſen Hudelin Oultremont vollſführte
Er geſteht daß er und ſeine Gefährten keineswegs die Abſicht
hatten England zu beſuchen und daß ſie wider ihren
Willen wenn anch nicht wider ihren Wunſch von einem
günſtigen Winde hinübergetragen wurden Sie waren am
Sonnabend um ſieben Uhr von Saint Cloud aufgeſtiegen
und befanden ſich um 11 Uhr wie die Feuer der Leuchttürme
ihnen anzeigten in Sicht des Meeres Da faßten die drei
Herren einen großen Entſchluß Allmählich verſchwanden alle
Feuer vor ihren Blicken Finſternis umgab ſie und ſie hörten
nur eine Stimme die der brauſenden Wogen Wo ſie waren
wußten ſie nicht als Enten und Kraniche ihren Vallon um
flogen und ſie daraus ſchließen mußten ſie befänden ſich in
einer ſumpfigen Küſtengegend Als ſie unter ſich menſch
liche Laute vernahmen fragten ſie zuerſt auf franzöſiſch und
dann auf engliſch wo ſie wären Das zweite Mal erhielten ſie
Beſcheid in der Sprache Shakeſpeares Hurra ſie waren wirk
lich über den Kanal gefahren und dies in einer Stunde
45 Minuten Als die Sonne aufging waren ſie über feſtem
Lande und wurden dann nordwärts gelrieben wobei es ihnen
gelang ſich immer in einer Höhe von 400 Metern zu halten
was den Jnſaſſen des Djinn die Möglichkeit gab wenn es
ſein müßte binnen vier bis fünf Minuten zu landen Um 9 Uhr
20 Minnten ſchwebten ſie über dem Hauptgrunde des Waſb um
1117 Uhr über der Mündung des Humber und ſie kamen der
See immer näher Die Fahrt auszudehnen ſich über die Nordſee
hin zu wagen mit der Ausſicht auf die nwördlichen Gegenden
wäre eine Torheit geweſen Sie beſchloſſen den Abſtieg und
um 11 Uhr 40 Minuten war der Djinn im Bahnhofe von
Carlam Hill ſechs Meilen nordöſtlich von Hull gefeſſelt

Der Kaiſer der Sahara Jacques Lebandy iſt in London
eingetroffen und da ſich das Gerücht verbreitet hatte er werde
große Einkäufe machen und ſeine Offiziere für Armee und
Marine in London auswählen ſo wurde er in ſeinem Abſteige
quartier dem Savoy Hotel förmlich belagert Alles mögliche
vurde ihm angeboten Kopiertinte wie Motorwagen Beſonders
das Stadtvierſel Solo hatte verwegene Geſellen aller Natio
nalitäten entſandt Einer der Stellenſu
der in arabiſcher Sprache geſchrieben war in d
Sahara wie er ſtolz dabei bemerkte Die Preſſe we
auch ſtark vertreten Sogar ein Pariſer Journaliſ
vorgelaſſen zu werden aber ebenſo vergeblich wie ſeine en
Kollegen

er übergab einen Brief
der Sprache der

war natürlich
t verſuchte

gliſchen

die kann man lebendig begraben Er wurde jedoch frei

4 Oktober er geben wir jedem

1 grosse Tafel hochfeiner Speise Schokolade gratis
Ausserdem liegt jedem Paket gebr Kaffee jetzt und in Zukunft eine Rabatt

Zweck dieser Zugabe ist allen Interessenten Veranlassang zu geben sich von der besonderen Güte und Preiswürdigkeit
unserer Kaffeemischungen zu überzeug en

Besonders grosso und vorteilhaſto Rinkänfe unter Ausnutzung der günstigsten Konjunktur setzen uns in den Stand auch
den verwöhntesten Ansprüchen was Qualität und Preis anbelangt zu genügen

Diese Offerte gilt nicht für Wiederverkäufer und Konkurrenzgeschüäfte

Fottel 8 Zroskowski

er
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Kunden bei einem Dinkauf von 3 Pfd

d 7 F e

a S

Peſellungen und Anzeigen Selbstgekoehte

winnen PflaumenA Krug Unteraltenburg Nr 42
Hausſchlacht Wurſlfelt

in Töpfen Pfd
ofkeriort

Gustav Fricdräch
I7dein Gr Bürgasse am Markt

in bekannter Güte Pfd 30 P

8 nenes ſcgel Haſcu und Aaninfele d
ans kauſt fortwährend

felle

Dorotheenſträße 15

Wärmen und geſalzen beitrocken u v e

25 P

Klettenwurzel Haaröl
inſtes Toilettenöl zux Erhaltung
äftigung und Verſchönerung des

garwüchſes zur Reinigung des Haar
odens und v der SchinnenAh 75 und 50 Pfg empfiehlt Krahbs KKeller

n Hentze Schmeerſtr 24

Friſchgeſchoſſene

Hafen u Rebhühner
werden wegen Geſchäfts Verlegun
dieſe Woche ſehr billig r be

nunr

Hahn
Dorotheenſtraße 15

Soillitinlatwerge
ein ſicheres und Hausthieren unſchäd
liches Mittel zur Vertilgung von Ratten
u Mäufen empfiehlt M Waltsgott
Nacht Gr Ulrichſtr 30

3 überz

ggde
burgerſtr 7

langbewährt kräſtig im Geſchmack nnd
leicht verdaulich liefert die

4 Stück arbeitsgewohnte Pferde

Belgier 10 Jahre alt 250 1000verkauft wegen mangelnder Beſchäfſt
A Männeeke Aſchersleben

u verkaufen
ugo Sehütze Alsleben Saale
Miſt und ſonſt Dünger

wird zu kaufenB Ia

heiniſches Scwargſeoh
e S
Gebr Pianino kauft

d H Ahlhoeolt Torſtr 56äckere wHerrenſtraße 8 Die Volksküchen
heſinden ſich J Brunoswarte 31

II Wreiteſtraße 33
Spelſen werden verabreicht von

t bis 1 Ubr täglich
r Vortion zu 25 Pfenwig

ählige Arbeitspferde Marken zu ganzen und balb
llonen welche an

7

en Por

ſind zu baben bei H
ille Geiſtſtr 68 bei Herrn Flad
wingerſtraße und bei Herrn Kan

mann Vever am Leipziger Turm
Die Verwaltung der Volkérüchen

ſucht Off unterd Moſſe Halle7 an

eliebigen Tagen in
beiden Küchen verw werden können

errn Kaufmann
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Bekanntmachung
Meinen werken Kunden von Stadt und Land die ergebene Mitteilung daß ich mit heutigem Tage mein Schuhwaren Geſchäft Herrn

Schuhmachermeiſter Hermann SchIGT käuflich übergeben habe
ndem ich für das mir in ſo reichem Maße entgegengebrachte Wohlwollen beſtens danke bitte ich dasſelbe auch auf meinen Nachfolger gütigſt

übertragen zu wollen Mit HochachtungEmil Könis Schmeerſtraße 27
n on

Unter höflicher Bezugnahme auf vorſtehende Bekannkmachung zeige ich dem geehrten Publikum von Stadt und Land hiermit ergebenſt an daß ich
mit heutigem Tage das Schuhwaren Geſchäft des Herrn umniül R önig käuflich erworben habe und bitte ich das meinem
Vorgänger bewieſene Vertrauen und Wohlwollen auch auf mich gütigſt übertragen zu wollen

Allen mich Beehrenden im voraus eine prompte und gewiſſenhafte Bedienung zuſichernd zeichne

mit Hochachtung ergebenſt

Hermann Schiller
in Firna Müxnil IKKönig Schmeerſtraße 27

ſbr med B Weigan

Rönigstr 21 I
Gas Und Wasverleitungen

Vilz Hüte
zum Pressen auf moderneo n Kaufen Sle zum W Umzug als auch zu h Ausstattungen GasglühlichtRR I en cr unbedingt am vortellhaftesten in dem Multj lex Casternzünder

gegenüber derGlanchaischen Kirche e 2 6 c Ba eeinriechtungene e Spohr n eGroſfe Answabſ in groe e et lege n e J z
g e W u 7 C G HölzkeVochzeits Silberhochzeits

Leipaégerstrasse Pranckestr 7 Telephon 746Jnbilänms u Geburkskags

Geſchenken 7 Versuchen Sie
neben Auer Degen meinen

bietet meine

Glühkörper Globus
50 Pfg

a

Preis im einzelnen 28 Pfg
Mark
Z Mark

beim Dutzend 25 Pfg
Lange Haltbarkeit

Abteilung

und hohe Leuchtkraft garantiere

O G MölzKeAlvin Hentze
Spezinlgeschärt für Gas u

24 Schmeerſtraße 24
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

S e Wa Pranekestr 7 Teleph 746S in e SS Wwahrer Schatz

für alle dureh jngendliche Verirrungen S Di e beſte ZeitJ r 55 Gr Ulrichstrasse 55 e e ee ewpfiehlt Obſt und Allee Pänmenn l v u iſt der Herbſt Ausführung dieſerLese es Jeder der an den Folgen solcher 5 härtuer Arbeitener Jene t glichen Pingüänge von IIerbst Neuheiten e

S i ennederge

Solide Waren

z e eF e3 W
S 5

A udurceh das Verlags Hagazin in S
Leipzig Nenumarkt 21,sowie durch jede Buch S

handlung S Landſchaftsgärtner Charlottenſtr 7einfachen und eleganten rege
Otto Blankenstein

Das gröſſte

Ein u Verkaufs So S DGeſchäft e Leipzigerſtraße 36 PſchorrBräue S 1 6 Stück ſtehendeNeſtanrations Einrichtungen l are Damm p f über h itz er
8 Fabrikat Mannbeim zumFriedrich Peileke ch h r er u B WörpsGeifft 25 Telephon 2450 Denkbar grösste Answahl Bekannt billigste Preise Leipzig Plagwitz

ſein ſtets großes Lager e e wganzer Ausſaftingen Alles nwerkauf fFettleibigkeit
owie Laarmann s Entfettungsteeeinzelner Usbel C Triumphstiefels s

Trauer re Sitt c au iſſfür Hals a S und Umgegend

8 Marke Nednein von Guſtav Laar

Billigſte Preiſe und

verpackt frei Bahnhof Halle

J mann Herford wird empfohlen bei Cor

0 30 a

J pulenz und Fettleibigkett mit natur

der Dentschen Rypeothekenbank in Meiningen

J gemäßer Anwendung Beſtandteile

im Herzogium Meiningen mündlelsächer

Hagebutten 10 Flieder 10 Haferflocken 3
Linden 10 Kamillen 3 Wollblumen 12

Serie VIII vor 1911 nieht verlosbar letzter Kurs 102,80 0/0 empfehlen wir als
gute Kapitalsanlage und geben dieselben spesenfreil ab

I Faulbaumrinde 15 Sennes 7 Heidel

Beaunftragte Verkanſfestelle für Halle und Vmgegend

beeren 5,Huflattig 4 Althee 4 ſibir Wolfs

Spar und Vorschuss Bank

h

N ſtöckel 2,5 Hauhechel 2,5 Wacholder
beeren 2,6 Quantität Nr 1 Mk 3

J Nr 2 Mk 5 Nr 3 bei beſonders
ſtarker Corpulenz Mk 7 Probekarton

E mr 50 Niederlage in Halle
Hirſch Apotheke Markt 17

Apotheke z Deutſchen Kaiſer

J nene Fern

Geld u Doknmentenschränke
fener ſturz u diebesſicher empfiehlt in großer Aus
wahl Vertretung und Muſterlager der bedeutendſten
Geldſchrankfabriken Schränke zum Einmauern in allen

z ſchon n an ſagte ree 2c werden na aß angefertigt Kaſſetten zumi ung ruhen 337 Je am un Franzbrannitvein
rate Geldkörbe Vorhänge er Kopierpreſſen 2eGegen Einbruch in Wohnungen emvpfeble alle Arten e La d lebe welle

r von Sicherheitsſchlöſſern neueſter Syſteme Repara Mittel gegen Rheunmatismns fowie
Frl kturen und Transporte werden ſofort ausgeführt zur Stärkung n Belebung des Haar

Merſeburger Sir S wuchſes M Waltsgott Kachſ JahAd Schnultze Gr Ulrkcöſtrabe 30 das

R trappkraut 7 Pareirawurzel 2,5 Lieb

Pfauhl VFuss
Sar den Anzeigenteil verantwortlich Ernſt Böhme in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblättern
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